
 BÜRGER - I N F O 

Amtsblatt des Marktes Pleinfeld                         Mai 2017 

Liebe Mitbürgerinnen, 

liebe Mitbürger, 
 

der Blühmonat Mai steht vor der Tür:  
 

Die Bepflanzungsmaßnahmen auf dem 

neugestalteten Kreisverkehr müssten 

jetzt abgeschlossen und unser Eingangs-

tor ins Fränkische Seenland entsprechend 

verschönert sein. 
 

Als Rückblick auf die Vormonate gilt mein herzlicher Dank 

allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die an der Wald-

säuberungsaktion am 01.04.17 teilgenommen haben. In 

den letzten Jahren kristallisierte sich hier ein Kern heraus, 

der jedes Jahr mithilft und zur Verfügung steht. Schön wäre 

es, wenn sich auch andere Vereine und Organisationen 

zukünftig daran beteiligen würden. 
 

Aber natürlich ergeht hierzu ein Aufruf an Alle: Geht man 

mit offenen Augen durch Wald und Flur, trifft man immer 

wieder auf achtlos weggeworfenen Müll wie Plastiktüten, 

Plastikflaschen und noch anderes mehr, eben alles was 

dort nichts zu suchen hat! Bitte werfen Sie nichts in unsere 

schöne Natur – und falls Sie Zeuge einer „Entsorgungstat“ 

werden, erstatten Sie bitte umgehend Anzeige! 
 

Für mich persönlich ist mit dem Mai 2017 die erste Hälfte 

meiner Amtszeit vorüber – „wie die Zeit vergeht“ -  es konn-

ten schon viele Dinge angegangen und ein Teil davon auch 

schon erfolgreich umgesetzt werden. Mein herzlichster 

Dank gilt allen, die sich in unserer Gemeinde einbringen 

und engagieren! 
 

Unser Haushalt für 2017 befindet sich (bei Drucksetzung 

dieser Bürgerinfo) noch im Genehmigungsverfahren bei der 

Kommunalaufsicht vom Landratsamt. 
 

Seit kurzer Zeit steht Ihnen eine Broschüre zum Thema 

Demenz zur Verfügung. Diese ist erhältlich in unserem Bür-

gerhaus. 
 

Bereits vor einigen Wochen ist die neue Internetseite der 

Marktgemeinde Pleinfeld online gegangen. Auf der neuen 

Homepage finden Sie eine Vielzahl an Informationen aus 

dem Rathaus, dem Bürger- und Mehrgenerationenhaus, 

der Kultur– und Touristinformation und dem Leben in und 

um Pleinfeld. Schauen Sie doch einfach mal vorbei unter 

www.pleinfeld.de.  
 

Der Umbau des Wasserhauses läuft derzeit auf vollen Tou-

ren, der neu angeschaffte „Steiger“ ist auch zwischenzeit-

lich im Einsatz. Ebenso wurde in den letzten Wochen eini-

ges an Oberflächenausbesserungsmaßnahmen umgesetzt: 

Von Ramsberg am Brombachsee, über Regelsberg, sowie 

in Stirn. Auch die Sanierung der Nepomukbrücke ist derzeit 

in der Umsetzung. Die Fertigstellung wird sich jedoch leider 

(Fortsetzung auf Seite 2) 



 

SEITE 2  MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de 

 

MARKTGEMEINDERATS-SITZUNGEN 
 

Die nächsten Sitzungen des Marktgemeindera-

tes finden statt am 
 

Donnerstag, 04.05.2017 und 

Donnerstag, 01.06.2017, 

jeweils um 18:00 Uhr. 
 

Nähere Informationen über die Tagesordnungen erhalten 

Sie im Vorzimmer des 1. Bürgermeisters unter  

Tel. 09144 / 9200 - 21 oder im Internet unter 

www.pleinfeld.de. 
 

Die Bauanträge für die Marktgemeinderatssitzung am 

01.06.2017 müssen spätestens am 22.05.2017 vorliegen. 

 

BERICHT AUS DER SITZUNG DES MARKT-

GEMEINDERATES AM 09.03.2017 
 

Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2015 und der Jahres-

abschlüsse der Gemeindewerke 2014 und 2015 

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner nichtöf-

fentlichen Sitzung am 17.01.2017 die Jahresrechnung für 

das Haushaltsjahr 2015 und die Jahresabschlüsse 2014 

und 2015 der Gemeindewerke örtlich geprüft. Die wesentli-

chen Feststellungen ergeben sich aus dem beigefügten 

Bericht, auf den hiermit inhaltlich verwiesen wird. 

Im Ergebnis schlägt der Rechnungsprüfungsausschuss 

dem Marktgemeinderat vor, die Jahresrechnung 2015 der 

Marktgemeinde Pleinfeld und die Jahresabschlüsse 2014 

und 2015 der Gemeindewerke entsprechend dem aufge-

stellten Ergebnis festzustellen und Entlastung zu erteilen. 

Der Marktgemeinderat nimmt das Ergebnis der örtlichen 

Prüfung der Jahresrechnung 2015 und der Jahresabschlüs-

se 2014 und 2015 der Gemeindewerke zur Kenntnis. Wei-

terhin stellt der Marktgemeinderat die Jahresrechnung 

2015 des Marktes Pleinfeld und die Jahresabschlüsse 

2014 und 2015 gemäß Art. 102 GO mit den ausgewiese-

nen Ergebnissen fest und erteilt Entlastung. 
 

 

Jahresrechnung 2016 - Bildung von Haushaltsresten 

Bei dem vorläufigen Ergebnis der Jahresrechnung 2016 

wurden Haushaltseinnahmereste in Höhe von 455.000 

EUR und Haushaltsausgabereste in Höhe von 829.056,79 

EUR in das Haushaltsjahr 2017 übertragen. Der Abgang an 

Haushaltseinnahmeresten beträgt 55.500,00 EUR, der 

Abgang an Haushaltsausgaberesten beträgt 105.168,50 

EUR. 
 

Zur Feststellung des Ergebnisses der Jahresrechnung für 

das Haushaltsjahr 2016 ist für die Behandlung der Haus-

haltsreste ein separater Beschluss zu fassen. 

Der Marktgemeinderat beschloss einstimmig o. g. Beträge 

zu genehmigen. 
 

Haushaltswesen - Genehmigung über- und außerplanmäßi-

ger Ausgaben aus dem Haushaltsjahr 2016 

Über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben sind gemäß Art. 66 

Gemeindeordnung vom Marktgemeinderat zu genehmigen, 

wenn sie erheblich sind. Gemäß der Geschäftsordnung für 

den Marktgemeinderat zählt zu den Aufgaben des 1. Bür-

germeisters die Entscheidung über überplanmäßige Ausga-

ben bis zu einem Betrag von 8.000 Euro und über außer-

planmäßige Ausgaben bis zu einem Betrag von 4.000 Euro. 

Im Laufe des Jahres wurden bereits vereinzelte über- und 

außerplanmäßige Ausgaben vom Marktgemeinderat geneh-

migt, so dass noch folgende über- und außerplanmäßige 

Ausgaben zu genehmigen sind: 
 

HH-Ansatz   Überschreitung 

HH 4640.7120 Zuschüsse an KiGa Ettenstatt 

70.000 €  10.740,70 € 

HH 4641.5000 Unterhalt KiGa Abt-Maurus  

6.000 €  10.216,89 € 

HH 6700.6000 Straßenbeleuchtung Betriebskosten 

65.000 €  25.350,57 € 

HH 8800.6550 Sachverständigenkosten  

500 €   10.264,43 € 

HH 6300.9512 Straßenausbau Höbachweg-Amselweg-

   Mühlstraße  

5.000 €  40.030,39 €  

(Fortsetzung auf Seite 3) 

etwas verzögern, sodass die Brücke voraussichtlich noch 

bis Juni gesperrt sein wird. An dieser Stelle möchte ich 

mich nochmals für Ihr Verständnis bei Behinderungen und 

Umleitungen bedanken.  
 

Im gastronomischen Bereich gibt es mit den Wiedereröff-

nungen der „Linde“ in Stirn, sowie der „Arche“ in Allmanns-

dorf ein neues und verbessertes Angebot für unsere Bürge-

rinnen und Bürger, wie auch unsere Besucher. Die Firma 

Baudi hat mit Ihrer Neueröffnung ein weiteres Segment in 

unserer Gemeinde als Baumarkt besetzt, das es bisher in 

der Art noch nicht gab.  
 

Den vorgenannten Betrieben wünsche ich viel Erfolg und 

Zuspruch für die Zukunft. 
 

 

Veranstaltungen im Mai:  

Am 7. Mai findet, wie jedes Jahr, der Trödelmarkt der Re-

servistenkameradschaft statt. 

Ab Mitte Mai heißt es „Gut Schuss“ beim Pleinfelder Bür-

gerschießen. 

Am 25. Mai feiert die freiwillige Feuerwehr Hohenweiler ihr 

alljährliches Grillfest.  

Die Feuerwehr Veitserlbach lädt am 27.5 und 28.5 zu Ih-

rem Grillfest ein.  
 

Ihr  

 

 

 

Markus Dirsch,  

1. Bürgermeister 
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Aus dem Rathaus  

Die nächste Ausgabe erscheint Ende Mai 2017. Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist der 10.05.2017!  

Ihre Beiträge können Sie entweder per Email an buergerinfo@pleinfeld.de senden oder digital auf CD oder Stick abgeben. 

Das Rathaus hat Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr geöffnet, sowie dienstags von 13:00 bis 15:00 Uhr und donnerstags von 

14:00 bis 18:00 Uhr.  

HH 6300.9521 Erschließung Baugebiet Höbachweg  

0 €   12.093,29 €  

HH 6300.9591 Straßenausbau Dorsbrunn 

0 €   12.874,65 € 

HH 7000.9521 Kanal Höbachweg 

0 €   20.583,32 €  

HH 7000.9522 Sanierung Kanal Rosenau - Mühlstraße 

0 €   13.361,57 €  

Der Marktgemeinderat beschloss, die über- und außerplan-

mäßigen Ausgaben für das Haushaltsjahr 2016 zu geneh-

migen.  
 

Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Wirt-

schaftsplan der Gemeindewerke für das Haushaltsjahr 

2017 

In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 

19.01.2017 wurden den Mitgliedern die Eckdaten des 

Haushaltsplanes vorgetragen. Die Mitglieder erhielten dazu 

einen Entwurf des Verwaltungs- und Vermögenshaushaltes 

sowie des Investitionsprogrammes zu weiteren Beratungen 

in den Fraktionen. 
 

In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 

14.02.2017 wurden noch verschiedene Änderungen be-

sprochen, die in den Haushaltsplan eingearbeitet wurden. 

Die Verwaltung bittet um Erlass der Haushaltssatzung mit 

Haushaltsplan und Wirtschaftsplan der Gemeindewerke für 

das Haushaltsjahr 2017. 
 

Der Marktgemeinderat erließ auf Grund des Art. 63 ff der 

Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) die vorge-

legte Haushaltssatzung, die rückwirkend zum 01.01.2017 

in Kraft tritt. 
 

Beschlussfassung über die mittelfristige Finanzplanung 

(Finanzplan) für die Jahre 2016 bis 2020 

Die mittelfristige Finanzplanung ist gemäß Art. 70 GO im 

Rahmen des Erlasses der Haushaltssatzung mit Haushalts-

plan zu beschließen. 
 

Den Mitgliedern des Haupt- und Finanzausschusses wur-

den in den Sitzungen am 19.01.2017 und 14.02.2017 die 

Entwürfe des Investitionsprogrammes ausgehändigt und 

vorgestellt. Nach dem Einarbeiten von Änderungen ist über 

den Finanzplan mit Investitionsprogramm für die Jahre 

2016 bis 2020 im Zuge des Erlasses der Haushaltssatzung 

mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 zu beschlie-

ßen. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss die vorgelegte mittelfristi-

ge Finanzplanung (Finanzplan) für die Jahre 2016 bis 

2020. 
 

 

 

 

 

Beschlussfassung über den Stellenplan für das Haushalts-

jahr 2017 

Der Stellenplan ist gemäß Art. 64 Abs. 2 Satz 2 GO ein Be-

standteil des Haushaltsplanes. Im Rahmen des Erlasses 

der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2017 ist auch 

über den Stellenplan zu beschließen. 
 

Den Mitgliedern des Haupt- und Finanzausschusses wur-

den in der Sitzung am 14.02.2017 Entwürfe des Stellen-

planes vorgestellt. Über den Stellenplan ist im Zuge des 

Erlasses der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das 

Haushaltsjahr 2017 zu beschließen. 
 

Die Anhörung der Personalvertretung zum Stellenplan wird 

zurzeit durchgeführt. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss den vorgelegten Stellen-

plan vorbehaltlich einer abschließenden Anhörung der Per-

sonalvertretung für das Haushaltsjahr 2017. 
 

Bestellung des Ortsbeauftragten von Veitserlbach 

Gemäß § 17 Abs. 3 und 4 der Geschäftsordnung für den 

Marktgemeinderat Pleinfeld können in Ortsteilen, die im 

Marktgemeinderat nicht durch einen Ortssprecher vertre-

ten sind, Ortsbeauftragte bestellt werden. Dies betrifft die 

Ortsteile Gündersbach, Hohenweiler, Kemnathen, Klein-

weingarten, Mischelbach, Ramsberg am Brombachsee, 

Sankt Veit, Stirn, Veitserlbach, Walkerszell und Walting. 
 

In Veitserlbach hat am 06.02.17 die Wahl des Ortsbeauf-

tragten stattgefunden. Herr Bernd Hörner wurde hierbei 

gewählt. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss, Herrn Bernd Hörner zum 

Ortsbeauftragten von Veitserlbach zu bestellen. 
 

Rücktritt des Feuerwehrkommandanten der Freiwilligen 

Feuerwehr Ramsberg am Brombachsee 

Herr Florian Riedl hat in der Bürgerversammlung in Rams-

berg am Brombachsee am 09.02.2017 in einem Redebei-

trag mitgeteilt, dass er als Kommandant der Freiwilligen 

Feuerwehr Ramsberg am Brombachsee bereits im Dezem-

ber zurückgetreten sei.  
 

Nach Abklärung des damaligen Sachverhaltes mit der 

Rechtsaufsicht des Landratsamtes Weißenburg-

Gunzenhausen wurde die Auffassung des Marktes Plein-

feld vertreten, dass die Ankündigung bzw. Formulierung 

Anfang Dezember nicht als offizielles Rücktrittsgesuch ge-

wertet werden konnte, da dieses von einer Bedingung ab-

hängig gemacht wurde. Vielmehr kann jetzt die öffentliche 

Bekundung seines Rücktrittes in der Bürgerversammlung 

als Antrag an den Marktgemeinderat angesehen werden.   
 

Zur Wiederholung: 

Bei dem Amt des Kommandanten handelt es sich um ein 

(Fortsetzung von Seite 2) 

(Fortsetzung auf Seite 5) 
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Ehrenamt im Sinne des Art. 19 GO, von dem man nur aus 

wichtigem Grund zurücktreten kann. Nachdem das Bayer. 

Feuerwehrgesetz dem Grundsatz der Freiwilligkeit obliegt, 

könnte aus eigener und freier Entscheidung aus der Freiwil-

ligen Feuerwehr ausgetreten bzw. so kann auch das Amt 

des Kommandanten jederzeit niedergelegt werden (vgl. 

Kommentar zu Art. 8 BayFwG). Herr Florian Riedl wurde am 

05.03.2016 als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr 

Ramsberg am Brombachsee wieder gewählt und am 

07.04.2016 in der Sitzung des Marktgemeinderates bestä-

tigt.  Nach Zustimmung zum Rücktritt von Herrn Riedl, ist 

nach den Vorschriften des BayFwG innerhalb von drei Mo-

naten ein geeigneter Nachfolger in geheimer Wahl von den 

Feuerwehrdienstleistenden zu wählen.   
 

Der Marktgemeinderat nimmt vom Antrag des Herrn Florian 

Riedel Kenntnis und entbindet Herrn Riedl rückwirkend 

zum 28.02.2017 aus dem Amt des 1. Kommandanten der 

Freiwilligen Feuerwehr Ramsberg am Brombachsee. 
 

10 Jahre Partnerschaft mit Killarney / Irland im Jahr 2017 

Die Marktgemeinde Pleinfeld hat seit 2007 eine Städte-

partnerschaft mit Killarney (Irland). Nachdem in 2017 das 

10-jährige Jubiläum ansteht, ist es sinnhaft, eine dafür zu-

ständige Person zu benennen.  

 

Herr Josef Miehling (Bürgermeister a.D.), welcher auch die 

Partnerschaft mitbegründete, würde sich dem Thema gerne 

unentgeltlich annehmen. 
 

Es wird empfohlen, anstatt einer Referatsleitung, eine Be-

auftragung zur „Jubiläumsplanung Städtepartnerschaft mit 

Killarney 2017“ zu vergeben und Josef Miehling damit zu 

betrauen. 
 

Josef Miehling wird von der Marktgemeinde Pleinfeld be-

auftragt, die Jubiläumsplanung für das 10-jährige Jubiläum 

der Partnerschaft mit Killarney zu organisieren und künftig 

als Ansprechpartner und Organisator bezüglich der Umset-

zung der gesetzten Ziele der Städtepartnerschaft beauf-

tragt.  
 

Auftragsvergabe für die Erschließung des Baugebietes 

"Weberbuck II" in Pleinfeld 

Vom Ing.-Büro VNI in Pleinfeld wurde die Erschließung des 

Baugebietes Weberbuck II ausgeschrieben. Die Submission 

fand am 07.03.2017 statt. Die Wertung und Vergabe wird 

als Tischvorlage zur Sitzung vorgelegt. 

Der Marktgemeinderat beschloss der wirtschaftlichsten 

Firma den Auftrag zu erteilen. 
 

Aufstellungen/Änderungen von Bebauungsplänen benach-

barten Gemeinden 

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 53 "An der Güssel-

dorfer Straße III", Stadt Spalt; erneute Beteiligung der Be-

hörden und Nachbargemeinden 
 

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 52 "Schnittling West", 

Stadt Spalt; erneute Beteiligung der Behörden und Nach-

bargemeinden 
 

Aufstellung des Bebauungsplanes "Windhofplateau West", 

Ellingen 
 

Aufstellung des Bebauungsplanes Gewerbegebiet "An der 

B13", Gemeinde Theilenhofen; erneute Beteiligung der Be-

hörden und Nachbargemeinden 
 

3. Änderung des Bebauungsplanes "Zur Au", Pfofeld; Betei-

ligung der Behörden und Nachbargemeinden 
 

Die Verwaltung empfiehlt, keine Bedenken gegen die ge-

planten Aufstellungen/Änderungen vorzubringen. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss, im Zuge der Behörden-

beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB und der Beteiligung 

der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB bzgl. der 

oben genannten Aufstellungen/Änderungen von Bebau-

ungsplänen keine Bedenken vorzubringen. 
 

Antrag auf Änderung des Bebauungsplanes "Mittelfeld" 

Teilbereich Flurnummern 562/2, 562/139 und 562/140 

Gemarkung Pleinfeld -Aufstellungsbeschluss- 

Von den Eigentümern der Grundstücke Fl.-Nr. 562/2, 

562/139 und 562/140 Gemarkung Pleinfeld, Badstraße 

15, 15a und 15b, wurde ein Antrag auf Änderung des Be-

bauungsplanes „Mittelfeld“ für diesen Teilbereich gestellt. 

Hierbei sollten diese Grundstücke, analog der Nachbarbe-

bauung, auf die 7. Änderung des Bebauungsplanes 

„Mittelfeld“ angepasst werden. Diese Änderung wurde be-

reits mit dem Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen 

durchgesprochen. Die Kosten für die Bebauungsplanände-

rung sind vom Antragsteller zu tragen. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss, die Grundstücke Fl.-Nr. 

562/2, 562/139 und 562/140 Gemarkung Pleinfeld auf 

die 7. Änderung des Bebauungsplanes „Mittelfeld“ anzu-

passen. Die Kosten der Bebauungsplanänderung sind vom 

Antragsteller zu tragen. Die Verwaltung wird beauftragt, das 

entsprechende Verfahren durchzuführen. Die Bebauungs-

planänderung ist vom Ing.-Büro VNI vorzunehmen. 
 

Antrag auf Änderung des Bebauungsplanes "Am Einsiedel" 

Teilbereich Fl.-Nr. 411/212 Gemarkung Pleinfeld  

-Aufstellungsbeschluss- 

Von den Eigentümern des Grundstückes Fl.-Nr. 411/212 

Gemarkung Pleinfeld, Föhrenweg 19, wurde ein Antrag auf 

Änderung des Bebauungsplanes „Am Einsiedel“ gestellt. 

Hierbei sollte bei der Dachform auch ein Flachdach zuge-

lassen werden. Der Kreisbaumeister am Landratsamt steht 

dieser Änderung positiv gegenüber und würde dieser Ände-

rung zustimmen. Die Kosten für die Bebauungsplanände-

rung sind vom Antragsteller zu tragen. Die Verwaltung emp-

fiehlt der Änderung zuzustimmen. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss, den bestehenden Bebau-

ungsplan „Am Einsiedel“ für das Grundstück Fl.-Nr. 

411/212 Gemarkung Pleinfeld hinsichtlich der Dachform 

zu ändern. Die Kosten der Bebauungsplanänderung sind 

vom Antragsteller zu tragen. 

Die Verwaltung wird beauftragt, das entsprechende Verfah-

ren durchzuführen. Die Bebauungsplanänderung ist vom 

Ing.-Büro VNI vorzunehmen. 

(Fortsetzung von Seite 3) 

(Fortsetzung auf Seite 7) 
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Neubau Wohnhaus mit Einliegerwohnung und Garage auf 

Fl.-Nr. 214/2 Gemarkung Stirn 

Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungs-

planes “Anger“ in Stirn. Für das Bauvorhaben ist eine Be-

freiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes we-

gen Überschreitung der mittleren, talseitigen Wandhöhe 

des Anbaues notwendig. Das Hauptgebäude hält die Vorga-

be der mittleren Wandhöhe talseitig von 6,50m ein. Die 

Verwaltung empfiehlt der Befreiung zuzustimmen. 

Der Marktgemeinderat beschloss der benötigten Befreiung 

zuzustimmen. 
 

Anfrage für eine Bebauung auf einer Teilfläche des Grund-

stücks Fl.-Nr. 517/4 Gemarkung Pleinfeld 

Auf einer Teilfläche des Grundstücks Fl.-Nr. 517/4 soll ein 

Wohnhaus errichtet werden. Dazu wurde diese Anfrage 

gestellt. Die Erschließung ist mit Geh- und Fahrtrecht und 

bestehenden Leitungen gesichert. Vom Landratsamt wird 

eine förmliche Voranfrage verlangt. Im Flächennutzungs-

plan ist die Fläche, soweit ersichtlich, als Wohnbaufläche 

ausgewiesen. Die Verwaltung empfiehlt dem Bauvorhaben 

zuzustimmen. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss der Anfrage zuzustimmen 

und eine Ortsabrundungssatzung, auf Kosten des Antrags-

stellers, in Auftrag zu geben.  
 

Erstellung einer Überdachung auf Fl.-Nr. 281/104 Gemar-

kung Ramsberg am Brombachsee 

Die Gaststätte Zum Yachthafen soll eine Überdachung mit 

einer gepflasterten Fläche von 36 qm erhalten. Das Bau-

vorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 

“Ramsberger Strand“ und überschreitet die Baugrenze. 

Das Bauvorhaben liegt schon am Landratsamt und ist ab-

gestimmt. Die Verwaltung empfiehlt der Befreiung zuzu-

stimmen. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss der benötigten Befreiung 

zuzustimmen. 
 

Bekanntgaben 
 

Verschiedene Bauanträge wurden an das Landratsamt wei-

tergeleitet z.B.: 

Errichtung einer Geräte- und Lagerhalle, Gemarkung 

Walting 

Errichtung eines Bürocontainers am Wertstoffhof Pleinfeld, 

Gemarkung Pleinfeld 

Neubau eines Lagerschuppens, Gemarkung Dorsbrunn 

Errichtung einer Stützwand, Gemarkung Sankt Veit 

Bau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage,  

Gemarkung Dorsbrunn 
 

1. Bürgermeister Dirsch hat weiterhin bekanntgegeben:  

Die Grüngut-Annahmestelle wird seit dem 04.03.2017 vom 

Hausmeisterdienst Alfred Hesse betrieben. 
 

Die neue Homepage des Markt Pleinfeld ist jetzt online. Bei 

Verbesserungsvorschlägen zur Homepage oder wenn neue-

res Bildmaterial (Bildrechte) vorhanden ist, bitte per E.-Mail 

melden. 
 

Keine Beschaffung eines (GW-L2) durch den Landkreis 
 

Für das Atemschutzzentrum  sind für die nächsten Jahre 

keine Änderungen angedacht. Eingestellt ist für die Zeit 

nach 2020 im Investitionsprogramm 2,3 Mio. EUR. 

 

VERÖFFENTLICHUNG VON BESCHLÜSSEN 

AUS DER NICHTÖFFENTLICHEN SITZUNG 

VOM 06.04.2017 
 

Festsetzung des Verkaufspreises für die Baugrundstücke 

im Baugebiet Weberbuck II 

Der Marktgemeinderat beschloss, den Verkaufspreis für 

das Baugebiet Weberbuck II für die Parzellen der Nutzungs-

schablone a oder b auf einen Betrag von 150 €/m² zuzüg-

lich der satzungsgemäßen Anschlussbeiträge festzusetzen. 

 

BEKANNTMACHUNG 
 

AUFHEBUNG DER VERORDNUNG ÜBER DAS 

VERBRENNEN HOLZIGER GARTENABFÄLLE 
 

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 

06.04.2017 beschlossen, die Verordnung über das Ver-

brennen holziger Gartenabfälle vom 02.11.2001 (In-Kraft-

Treten zum 01.01.2002) aufzuheben. 
 

Aufgrund dessen dürfen holzige Gartenabfälle innerhalb 

bebauter Ortsteile nicht mehr verbrannt werden.  
 

Gartenabfälle können bei der Grüngutsammelstelle am 

Höbachweiher, samstags 10:00 – 12:00 Uhr gegen ein 

geringes Entgelt abgegeben werden. 
 

Pleinfeld, 10.04.2017 
 

gez. 
 

      Dirsch 

1. Bürgermeister 

 

IM FUNDBÜRO DER MARKTGEMEINDE  

WURDE ABGEGEBEN: 
 

1 Schlüssel mit Anhänger „Damit die Hoffnung lebt“ 

1 Schlüssel mit Herz– und Schutzengelanhänger 
 

Näheres dazu im Fundbüro  

Zimmer 2.7 / 2. Stock, Tel. 9200—36 
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RUTHMANNSTEIGER® K 110 
 

Im Jahr 2016 haben die Gemeindewerke Pleinfeld mit dem 

Markt Pleinfeld einen Straßenbeleuchtungsvertrag abge-

schlossen. 
 

Der Vertag beinhaltet den 

Unterhalt sowie den Neu-

bau der Straßenbeleuch-

tung für das gesamte Ge-

biet der Gemarkung Plein-

feld, mit 1083 Lichtpunk-

ten in Pleinfeld und 606 

Lichtpunkten in den Orts-

teilen. 
 

Die Gemeindewerke Pleinfeld haben einen RUTHMANN-

STEIGER® K 110 speziell für den effizienten, reibungslo-

sen Ablauf Ihrer Einsätze im kommunalen Bereich ange-

schafft. Mit diesem Hub Steiger werden Neubau, Wartung, 

Reparatur und Reinigung von Straßenlampen erledigt. 
 

Zusätzlich können kleinere Baumpflegearbeiten von den  

Gärtnern des Bauhofes ausgeführt werden. Der RUTH-

MANNSTEIGER kann Mitarbeitern mit dem Führerschein 

Euro B überlassen werden. Selbstverständlich erfüllt der 

RUTHMANNSTEIGER sämtliche Sicherheitsanforderungen 

des Arbeitsschutzes (GUV-I  694). 

 

FRÜHJAHRSPUTZ IN ALTMÜHLFRANKEN 
 

Seit Jahren helfen Bürgerinnen und Bürger aus Pleinfeld 

und den Ortsteilen im 

Rahmen der Aktion 

„Frühjahrsputz in Altmühl-

franken“ die Flure in und 

um Pleinfeld zu säubern. 

Auch in diesem Jahr betei-

ligten sich wieder Pleinfel-

der Vereine und Bürgerin-

nen und Bürger aus den 

Ortsteilen sowie Schülerin-

nen und Schüler der 

Grundschule und Brom-

bachsee-Mittelschule. 
 

Entlang der Stra-

ßen und an den 

Parkplätzen wurde 

wieder viel Unrat 

und Müll gefunden. 

Dem Aufruf zur 

Waldsäuberungs-

aktion waren eine 

Abordnung der Ju-

g e n d f e u e r w e h r 

Stirn, der Ortsgemeinschaften St. Veit und Veitserlbach, 

der Reservistenkameradschaft Pleinfeld und der DLRG 

gefolgt. Bei schönstem Frühlingswetter wurden Gräben, 

Hecken, Wege, Wiesen und Waldstücke von Unrat befreit, 

so dass sich am Ende eine beträchtliche Menge an Müll 

ansammelte. Nach getaner Arbeit gab es als kleines Dan-

keschön einen Imbiss am gemeindlichen Bauhof, der von 

den Pleinfelder Pfadfindern organisiert wurde. 1. Bürger-

meister Markus Dirsch dankte allen Helferinnen und Hel-

fern, die bei dieser Aktion zum Schutz der Umwelt mitgehol-

fen haben.  
 

Seit vielen Jahren sind auch Schülerinnen und Schüler der 

Grundschule und der Brombachsee-Mittelschule im Rah-

men eines Projekttages für diese Aktion einer sauberen 

Umwelt unterwegs. Auch Ihnen und den engagierten Lehr-

kräften 

wird für 

die Akti-

on und 

Ihr Mit-

h e l f e n 

ein gro-

ß e s 

D a n k e -

s c h ö n 

a u s g e -

sprochen.  

 

AUSSENSPRECHTAGE DES ZENTRUM BAY-

ERN - FAMILIE UND SOZIALES -  REGION 

MITTELFRANKEN IN WEISSENBURG  
 

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales– Region Mittel-

ranken führt an folgendem Tag 
 

06.06.2017 

in der Zeit von 09:00 - 14:00 Uhr 
 

im Landratsamt Weißenburg - Gunzenhausen, Gebäude 

Niederhofener Straße 3, 91781 Weißenburg i. Bay („Altes 

Arbeitsamt“) einen allgemeinen Außensprechtag durch. 
 

Das Amt ist zuständig für das Feststellungsverfahren nach 

dem Schwerbehindertengesetz (jetzt: Sozialgesetzbuch - 

Neuntes Buch), die Gewährung von Elterngeld und Landes-
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erziehungsgeld, die Gewährung von Blindengeld und den 

Vollzug des sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs– und 

Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivildienstleistende, 

Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit den mo-

natlichen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen und Bür-

gern des Landkreises Weißenburg–Gunzenhausen eine 

umfassende Beratung vor Ort geboten werden.  

 

SOZIALVERSICHERUNG FÜR LAND-

WIRTSCHAFT, FORSTEN UND GAR-

TENBAU 
 

"DEPRESSION – LASS UNS DARÜBER  

REDEN" 
 

In Deutschland leiden circa fünf Millionen Menschen inner-

halb eines Jahres an einer behandlungsbedürftigen De-

pression. Depressionen, die in unterschiedlichen Typen und 

Schweregraden auftreten können, sind grundsätzlich be-

handelbar. Aber nur eine Minderheit der Betroffenen erhält 

eine für sie optimale Behandlung. 
 

Das kann viele verschiedene Gründe haben. Die einen ho-

len sich beispielsweise keine Hilfe, weil sie zu erschöpft 

und hoffnungslos sind und sich womöglich selbst die 

Schuld an ihrem Zustand geben. Oft verstecken sich De-

pressionen aber auch hinter den unterschiedlichsten kör-

perlichen Beschwerden und 

werden so eventuell vom be-

handelnden Arzt nicht gleich 

erkannt. Wichtig für alle Be-

troffenen ist es zu verstehen, 

dass eine Depression eine 

Erkrankung wie andere auch 

ist und kein persönliches 

Versagen oder nur eine Reak-

tion auf belastende Situatio-

nen im Leben ist. 
 

Schwerpunktthema zum Weltgesundheitstag 

„Depression – lass uns darüber reden“ – so lautet das The-

ma des diesjährigen Weltgesundheitstages. Mit dem Welt-

gesundheitstag macht die Weltgesundheitsorganisation 

(WHO) jährlich auf ein Gesundheitsthema von globaler Re-

levanz aufmerksam. Im Jahr 2017 steht das Thema De-

pression im Mittelpunkt der weltweiten Aktivitäten. Be-

troffene, Familie, Freunde und Kollegen sollen besser über 

die Krankheit, ihre Ursachen und die mögliche Behandlung 

Bescheid wissen. Denn Wissen sorgt für eine Entstigmati-

sierung der Krankheit. 
 

Hohe psychische Belastung in der grünen Branche 

Der landwirtschaftliche Berufsstand ist sehr belastet. Die 

Betriebsleiter sorgen sich um die Zukunft ihrer Betriebe 

und Familien. Dazu kommen noch die hohe Arbeitsbelas-

tung und vielfältige Anforderungen. Burnout, Depression 

und andere Erkrankungen der Psyche sind gerade bei  

Land- und Forstwirten sowie Unternehmern des Gartenbaus 

immer häufiger festzustellen. Sie stehen mittlerweile auf 

Platz zwei der Ursachenstatistik für Erwerbsminderungen. 

Neben medizinisch notwendigen Behandlungen von Krank-

heiten geht es der SVLFG als Landwirtschaftliche Kranken-

kasse auch darum, Möglichkeiten der Krankheitspräventi-

on auszuschöpfen. 
 

Hilfsangebote gegen seelische Belastungen 

Verschiedene Angebote der SVLFG sollen helfen, mit be-

sonderen Lebenssituationen wie einer Betriebsübergabe, 

der Pflege von Angehörigen oder ungesundem Dauerstress 

besser umgehen zu können und möglichst gesund zu blei-

ben. Gesunde Ideen können Versicherte bei „Gesundheit 

kompakt“ oder den sogenannten „Kurzkuren“ kennen ler-

nen. Details finden sich im Internet unter www.svlfg.de und 

den Suchbegriffen Gesundheitsangebote, Kurzkur oder 

Gesundheitskurse. 
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VORVERKAUF DER SAISONKARTEN FÜR DAS 

PLEINFELDER WALDBAD 
 

In der Zeit vom 2. 

bis 12. Mai 2017 

erhalten Sie in der 

Kultur- und Touris-

tinformation Plein-

feld die Saisonkar-

ten für das Plein-

felder Waldbad 

zum ermäßigten 

Preis. Bei vorzeitiger Eröffnung des Bades endet der Vorver-

kauf am Tag vor der Eröffnung. 
 

Nähere Informationen: Kultur- u. Touristinformation,  

Tel.: 09144/920070 

 

ZUR ORCHIDEENBLÜTE INS FFH-GEBIET 

FEUERLETTENHÄNGE BEI DORSBRUNN 
 

Das Flora-Fauna-Habitat „Feuerlettenhänge“ ist zum einen 

durch seine Komplexlebensräume aus Magerrasen, wech-

selfeuchten und wasserführenden Hängen ein besonders 

schützenswerter Lebensraum. Zum anderen ist es einer der 

letzten Standorte im Gemeindegebiet Pleinfeld, an dem 

man im Frühjahr selten gewordene Orchideen bewundern 

kann. 

 

Termin: 25. Mai 2017 

Uhrzeit: 15.00 Uhr (Dauer circa 120 Minuten) 

Treffpunkt: Parkplatz an der Kirche in Dorsbrunn 

 

KARTENVORVERKAUF IN DER KULTUR- UND 

TOURIST- 

INFORMATION 
 

Ab sofort sind in der Kultur- 

und Touristinformation Ti-

ckets für verschiedene Veran-

staltungen des Konzertbüros 

Franken erhältlich: 
 

Burning Beach vom 16. bis 18. Juni 2017 in Allmannsdorf 

Rae Garvey am 04. August 2017 in Enderndorf am See 

Lieder am See am 05. August 2017 in Enderndorf am See. 

INFORMATION DER KULTUR- UND TOURISTINFOR-

MATION PLEINFELD 
 

Bei uns erhalten Sie aktuell Tickets für die genannten und viele weitere Veranstaltungen  
 

Luna-Bühne Weißenburg   Stadthalle Gunzenhausen   Kreuzgangspiele in Feuchtwangen 
 

Trade Wind – Swain      01. Mai.2017  Nürnberg 

Love Letters       03. Mai 2017  Ansbach 

Die Feisten - Nussschüsselblues    04. Mai 2017  Ingolstadt 

# FIS 2017 | der FREITAG     05. Mai 2017  Fürth  

Kabarett mit Anny Hartmann    06. Mai 2017  Wendelstein 

ApeCrime - EXIT - Tour 2017    10. Mai 2017  Nürnberg 

Kulturhäppchen - Motto: "Tag der Arbeit"  11. Mai 2017  Weißenburg 

KirchenKrimiFestival 2017    12. Mai 2017  Cadolzburg 

Six Pack - "Tschingderassabumm"   13. Mai 2017  Nürnberg 

Das Erbe der Familie Bach     14. Mai 2017  Eichstätt 

Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer  15. Mai 2017  Feuchtwangen 

Pinguin gefunden      17. Mai 2017  Nürnberg  

Culinarcabaret Nr. 39: „BlechQuadrat“   18. Mai 2017  Nürnberg 

Terror        19. Mai 2017  Ansbach  

"Hoch auf dem gelben Wagen..."    20. Mai 2017  Fürth 

Eröffnungskonzert Fränkischer Sommer 2017  20. Mai.2017  Schwabach 

Generation Teenietus     21. Mai 2017  Weißenburg 

Captain Cook & seine singenden Saxophone   23. Mai 2017  Nürnberg 

Der Kommissar      24. Mai 2017  Abenberg 

Kino im Kopf - der lange Erzählabend   26. Mai 2017  Lauf an der Pegnitz 

Musikkabarett mit Armin Fischer    28. Mai 2017  Wendelstein 

die halle - „Der Fluss“ Premiere     31. Mai 2017  Ansbach  
 

Informationen über alle Veranstaltungen, für die Sie in der Kultur- u. Touristinformation Pleinfeld Tickets erhalten, finden 

Sie auch im Internet unter www.reservix.de      TICKET-HOTLINE: 0 91 44/ 92 00 70 

http://www.reservix.de
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AUF DEN SPUREN VON ZACHÄUS 
 

In unserer Kita fand zum ersten Mal eine Kin-

derbibelwoche statt. Das Thema lautete 

„Zachäus“ und dies erstreckte sich über eine Woche, 

20.03.17 - 24.03.2017. 
 

Wichtig war uns zu Be-

ginn ein gemeinsamer 

Einstieg. Deshalb trafen 

sich alle Kinder in der 

Turnhalle zum Lieder 

singen bzw. einige Kolle-

ginnen des Teams führ-

ten ein kurzes Anspiel 

auf, welches den Kin-

dern den Inhalt der Ge-

schichte verdeutlichen sollte. 
 

Für die restlichen vier Tage durften die Gruppen selbst ent-

scheiden, welche Schwerpunkte sie  mit den Kindern inten-

siver erarbeiten wollen. 

Hier die Kinderbibelwoche der Bienenkinder kurz zusam-

men gefasst: 
 

Am Dienstag wurde 

die Geschichte mit 

Hilfe des Erzählthea-

ters, genannt Ka-

mishibai, vertieft. Die 

Kinder erzählten, 

was sie auf den Bil-

dern sehen und 

gleichzeitig wurde 

sichtbar, welche In-

halte sie sich vom Vortrag besonders eingeprägt haben. 
 

Mittwochs stand das Musizieren auf dem Programm. Die 

Kinder lernten das Zachäuslied auf die bereits ihnen be-

kannte Melodie: „Ja, Gott hat alle Kinder lieb“. Nun lautete 

der Refrain folgendermaßen: „Ja, Gott hat alle Menschen 

lieb. Jedermann in jedem Land. Er kennt alle ihre Namen, 

alle ihre 

N a m e n , 

hält sie 

alle, alle 

in der 

Hand“ - 

so also 

a u c h 

Zachäus. 

Z u d e m 

gestaltete 

u n s e r e 

Praktikantin Sina gemeinsam mit den Kindern zwei Keilrah-

menbilder → Zachäus auf dem Baum und Jesus besucht 

Zachäus. 
 

Am Donnerstag stellten die Kinder nochmals die Geschich-

te mit den Knotenpuppen nach und legten anschließend 

ein lachendes Gesicht als Symbol der Freude darüber, dass 

Zachäus ein guter Mensch geworden ist. Auch hatten alle 

die Möglichkeit ein Haus zu falten, welches Zachäus mit 

Jesus beim gemeinsamen Essen bzw. Trinken darstellen 

sollte. 
 

Als Abschluss machten die einzelnen Gruppen jeweils alle 

an einem Tisch 

g e m e i n s a m e n 

Frühstück. Es 

war für die Kin-

der ein schönes 

Er lebnis ,  da 

sonst täglich die 

gleitende Brotzeit 

stattfindet. D.h. 

die Kinder dürfen 

selbst entschei-

den, wann und 

mit wem sie essen wollen. Ein tolles Gemeinschaftsgefühl 

konnte so entstehen und war für die Kinder sichtbar. Es 

gab Butterbrote, Äpfel und Gurken. 
 

Des Weiteren wurden alle zur Geschichte passenden Bilder 

in der Halle des Kindergartens ausgestellt. Diese werden 

anschließend auch in unserer Kirche zu sehen sein. Seien 

Sie also gespannt und besuchen Sie die katholische Kir-

che. 
 

Die Bienenkinder der Kita Abt Maurus 

 

„EXPERIMENTIEREN MIT FARBE“ 
 

Gerne möchten wir etwas zu unserem neuen Projekt erzäh-

len. Seit einigen Wochen beschäftigen sich die Kinder des 

Stirner Kindergartens St. Marien mit dem Thema „Farbe“. 
 

Das Thema haben die Kinder selbst eingebracht und bei 

einer Kinderkonferenz auch gewählt.  
 

Bisher haben die Kinder schon einige Techniken, wo man 

Farbe dazu benötigt, kennenlernen dürfen. So haben die 

Kinder Techniken wie: Malen zu Musik, Drucktechniken wie 

Korkdruck, Handabdruck, drucken mit Luftpolstern, 

Schwämmchendruck und die Murmeltechnik selbst auspro-

bieren dürfen. 

Jede Woche wird dann im Garderobenbereich die neueste 

Technik ausgehängt und kann von Mama und Papa bewun-

dert werden. 
 

Natürlich wird mit unserem Pro-

jekt auch der Bildungsbereich 

„Künstlerisch aktive Kinder“ im 

BEP (Bayerischer Bildungs- und 

Erziehungsplan) berücksichtigt. 

So verfolgen wir Zielschwerpunkte 

die da wären:  
 

Die Kinder arbeiten mit verschie-

denen Materialien und Techniken, 
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die Kinder sollen ein Grundverständnis erlangen über die 

verschiede-

nen Farben 

und die 

Möglichkei-

ten wie man 

d i e s e 

mischt, die 

Kinder ent-

decken eine 

eigene Ge-

s t a l t u n g s - 

und Aus-

drucksform, außerdem lernen die Kinder die Werke andere 

Kinder wert zu schätzen. 
 

Alle Werke der Kinder werden gesammelt und am Ende 

unseres Projektes in Form einer „Farb-Mappe“ mit nach 

Hause gegeben. Aber bis dahin wollen wir noch vieles sel-

ber ausprobieren! 
 

Bunte Grüße von den Stirner Kindergartenkünstlern 

 

„ELMAR DER BUNTE ELEFANT“  

VORLESESTUNDE FÜR UNSERE VOR-

SCHULKINDER 
 

„Voneinander Lernen“, war unser Motto an diesem Tag. Die 

Schulkinder der Grundschule Pleinfeld durften die Vor-

schulkinder der Kindertageseinrichtung „St. Franziskus“ 

besuchen. 
 

Ganz gespannt und voller Vorfreude trippelten die Kinder-

gartenkinder in den Gruppenräumen umher und warteten 

auf die Schüler. 
 

Herzlich wurden die Schulkinder und die Lehrerin begrüßt. 

Danach wurden unsere „Großen“ auch schon in zwei Grup-

pen aufgeteilt. 
 

Die Schüler lasen den Vorschulkindern die Geschichte von 

„Elmar, der so ganz anders als die anderen war“ vor. Dazu 

legten die Kinder bunte Bildkarten von der Geschichte auf 

den Bo-

den, so-

dass jeder 

die Ge-

sch ich te 

gut ver-

s t e h e n 

konnte. 
 

Als die 

Schulkin-

der die 

Geschich-

te beendet hatten, sah man Ihnen an, wie stolz und erleich-

tert sie waren, diese Aufgabe erfolgreich gemeistert zu ha-

ben. Auch unsere Vorschulkinder staunten, wie gut die 

Zweitklässler schon lesen können. 
 

Die Kinder des Kindergartens hatten nun die Möglichkeit 

den Schulkindern Fragen zu stellen und sich auszutau-

schen. Auch die wichtigen Inhalte der Geschichte wurden 

noch einmal nacherzählt, so entstand eine ganz lockere 

Atmosphäre. 
 

Zum Schluss gab es eine kleine Belohnung für alle und die 

Kindern durften wieder in Ihre Gruppen. Dort hatten die 

Kindergartenkinder die Möglichkeit, gemeinsam mit den 

Schülern ein Bild von Elmar auszumalen. Zeitgleich konn-

ten die Zweitklässler in die Gruppen gehen, die sie viel-

leicht vor zwei Jahren selbst besucht haben. 
 

Diese Kooperation mit der Grundschule Pleinfeld hat uns 

auch dieses Jahr wieder große Freude bereitet und wir ha-

ben alle verdeutlicht bekommen, wie schön es doch sein 

kann, voneinander zu lernen.  
 

VORFREUDE AUF OSTERN IN DER KINDER-

KRIPPE ST. FRANZISKUS 
 

Die Zeit rennt, Ostern steht vor der Tür und wir stecken 

mitten in den Vorbereitungen. Die Vorfreude bei den Küken 

und Mäusen ist groß.  
 

Damit das Warten auf das Osterfest nicht zu lange wird, 

bieten wir den Kleinsten einige Highlights. Die weißen Eier 

waren uns natürlich viel zu langweilig, deshalb haben wir 

sie in beiden Gruppen individuell mit bunten Farben ver-

schönert. Ein paar Eier wurden auch zu Osterhasen umge-

staltet. Die Kinder beklebten sie mit braunem Krepp– und 

Transparentpapier, zum Schluss noch zwei Wackelaugen 

und fertig war 

„Stups der 

Osterhase“. 

Da die musi-

k a l i s c h e 

F r ü h e r z i e -

hung unseren 

Kindern sehr 

viel Freude 

bereitet, sin-

gen wir die 

unterschied-

lichsten Frühlings- und Osterlieder. Natürlich durfte dazu 

passend das Lied „Stups der kleine Osterhase fällt andau-

ernd auf die Nase“, ebenso wie das Fingerspiel „Klein Häs-

lein wollt spazieren gehen, spazieren ganz allein“ nicht feh-

len. Mit Begeisterung lauschten wir auch den Geschichten 

über Henne, Hahn und Hase und erfuhren dabei, wie im 

Frühling neues Leben erwacht. Individuell für jedes Kind 

haben die Eltern ihrer Kreativität freien Lauf gelassen und 

ein wunderschönes Osterkörbchen gestaltet. Befüllt mit 

Leckereien und Überraschungen werden sie versteckt und 

das große Suchen beginnt. 
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Zum Abschluss findet ein mit Liebe zubereitetes gemeinsa-

mes Osterfrühstück statt, bei dem wir uns auch Eier, Ost-

erbrot, süße Lämmer, gesunde Rohkost und Brote mit 

Kresse schmecken lassen. So geht die spannende Voro-

s t e r z e i t 

und das 

Warten auf 

das Oster-

fest für uns 

alle schnell 

vorbei und 

wir können 

uns schon 

auf weitere 

gemeinsa-

me High-

lights freu-

en. 
 

Schöne Ostergrüße vom Krippenteam St. Franziskus 

 

EINE GROßZÜGIGE SPENDE FÜR  

PLEINFELD´S GRUNDSCHÜLER 
 

Der Name "Märklin" 

ruft bei Alt und Jung 

automatisch die eine 

oder andere Erinne-

rung oder aber die 

Verbindung zu Modell-

eisenbahnen hervor. 

Dies erlebte auch die 

Inhaberin von "Mine´s 

Trödelcafe" in Klein-

weingarten, als sie mit 

ihrem Team eine 

"Märklin-Modellbaukasten-Ausstellung" veranstaltete. An-

hand von insgesamt 27 Modellen, welche zum großen Teil 

motorbetrieben waren, wurde den Besuchern dieser Aus-

stellung gezeigt, wie in den 60er und 70er Jahren die Kin-

der und Jugendlichen ihren Fantasien und ihren Talenten 

freien Lauf ließen und von der Windmühle über den LKW 

bis hin zur motorbetriebenen Londoner Tower-Bridge die 

schönsten Kunstwerke zauberten. Aus schier unzähligen 

Bauteilen aus Metall und Hartgummi waren den Ideen kei-

ne Grenzen gesetzt. 
 

Dass eine nachfolgende Auktion, bei welcher diese Modelle 

zugunsten der Grundschule und den Pleinfelder Kindergär-

ten versteigert werden sollten, bedauerlicher Weise auf 

absolutes Desinteresse stieß, fanden sowohl die stellvertre-

tende Kindergartenleitung, wie auch der Direktor der 

Grundschule Pleinfeld und das Trödelcafé-Team äußerst 

bedauerlich.   
 

In einem Gespräch mit dem Grundschuldirektor Herrn Geu-

der wurde dann auch sehr schnell klar, dass er das Desin-

teresse gerade in diesem Bereich sehr bedauere, da man 

mit diesen Baukästen Kinder bereits ab dem Beginn des 

Schulalters hiermit auch auf interessante Art und Weise für 

etwas anderes als für Computer und Handy´s begeistern 

könne.  
 

Aus diesem Grunde entschlossen sich die Besitzer der Mo-

delle, Herr Roland Fröhlich und das Team des Trödelcafés 

spontan, die gesamten Modelle im Wert von annähernd 

800,-- € der Grundschule Pleinfeld zu Lehrzwecken zu 

spenden, worüber sich nicht nur der Rektor der Schule ge-

freut hat. 

 

MALWETTBEWERB DER RAIFFEISENBANK 

PLEINFELD 
 

Unter dem Motto "Freundschaft ist … bunt" stand der dies-

jährige Malwettbewerb der Raiffeisenbank. 
 

Die Kinder mussten bei diesem Thema nicht lange überle-

gen, was darzustellen ist. Jeder Schüler und jede Schülerin 

kennt und liebt Freunde und weiß, wie man sich um diese 

bemühen muss - nicht nur um Freundschaften zu gewinnen 

sondern auch um sie zu erhalten. Bei der Darstellung der 

verschiedenen „Interaktionen“ griffen die Schülerinnen und 

Schüler auf unterschiedlichste Maltechniken zurück. So 

wurde zum Teil mit Buntstiften und Wasserfarben gemalt. 

Aber auch Kollagentechnik und Wachsmalkreiden kamen 

zum Einsatz. Die Ausführungen der kleinen Kunstwerke 

waren dadurch individuell sehr unterschiedlich und die Er-

gebnisse konnten sich sehen lassen! 
 

Dass das diesjährige Thema Schüler wie Lehrer motivierte, 

zeigte sich an der hohen Beteiligung. Insgesamt nahmen 

12 Klassen der  Grundschule Pleinfeld am Wettbewerb teil. 

Große Freude herrschte, als Herr Rosenauer als Vertreter 

der Raiffeisenbank Pleinfeld mit den Preisen im Schulhaus 

erschien! Für ihre gelungenen Arbeiten wurden jeweils die 

drei Sieger einer Klasse ausgezeichnet.  
 

Neben einem Trostpreis für alle teilnehmenden Kinder wur-

 

 



 

SEITE 32  MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de 

 



 

MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de SEITE 33 

 

de jede Klasse mit einem Geldpreis von 50 Euro belohnt 

und für alle Beteiligten stand fest: Nächstes Jahr machen 

wir wieder mit! 

 

AUF GEHT´S, NEWCO-

MER! 
 

Der Nifco KTW Seenlandmarathon am 17. und 18. Septem-

ber ist ein Erlebnis für die ganze Familie. Kleine Lauffreun-

de kommen beim Bambini- und Schülerlauf groß raus. Die 

Pleinfelder Schulen und Kindergärten sind wieder zum Trai-

nieren und Mitmachen aufgerufen.  
 

Die Marathon-

helden von 

m o r g e n 

s c h n u p p e r n 

beim Bambini- 

und Schüler-

lauf echte 

W e t t k a m p f -

luft. Auch in 

diesem Jahr 

p r ä s e n t i e r t 

sich Engeler Reisen nicht nur auf den NEWCOMER-Shirts, 

sondern übernimmt auch wieder die Namenspatenschaft 

für die Engeler-Bambiniläufe (300 m) am Samstag und den 

Engeler-Schülerlauf (1,5 km) am Sonntag. 
 

Mit Spaß und Bewegung in`s neue Schuljahr: Eine beson-

dere Einladung geht an die Schulen und Kindergärten aus 

Pleinfeld. Mit dem Bambini-, Schüler- oder Hobbylauf star-

ten die Nachwuchsläufer mit Spaß und Bewegung in´s 

neue Schul- oder Kindergartenjahr.  
 

Im Ziel ist jeder ein Sieger und wird mit einer Medaille be-

lohnt! Außerdem erhalten alle jungen Starter ein umfang-

reiches Starterset, das neben weiteren Überraschungen 

einen Gutschein für die Nudelparty und das farbenfrohe 

NEWCOMER-Shirt beinhaltet. 
 

Dazu gibt es ein buntes Rahmenprogramm mit tollen Mit-

mach-Aktionen und Bühnenprogramm. Eltern, Großeltern 

und alle Fans sind auf der vielfältigen Messe oder im ge-

mütlichen Festzelt bestens unterhalten. 
 

Gut trainiert an die Startlinie 

Um für den Lauf im September gut vorbereitet zu sein, sind 

die beiden Kindergärten sowie die Grund- und Mittelschule 

im Sommer auch wieder zum Training aufgerufen. Mit der 

Sammelmeldung über die Einrichtungen profitieren die 

Betreuer und Eltern von einer vereinfachten Organisation 

der Gruppe und günstigen Startgebühren. 
 

Eine Sonderehrung gibt es für die teilnehmerstärkste Grup-

pe. Kann die Grundschule Pleinfeld ihren Titel verteidigen 

und die Rekordteilnehmerzahl von 89 Kindern aus dem 

Jahr 2014 noch einmal toppen? Die Antwort gibt es bei der 

großen Siegerehrung. 

 

 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG - VIELE  

EHRUNGEN UND NEUAUFNAHMEN  
 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung der Kolpingsfamilie 

Pleinfeld standen neben den üblichen Regularien, wie Ge-

denken der verstorbenen Mitglieder und Präsides, Rechen-

schaftsberichte, Neuwahlen usw. auch zahlreiche Ehrun-

gen und Neuaufnahmen auf der Tagesordnung.  
 

Im Jahr des 50-jährigen Jubiläums 1977 konnten damals 

17 Frauen und viele Jugendliche in die Kolpingsfamilie auf-

genommen werden.  
 

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden Else Bräunlein, Rosa 

Dupois, Adelheid Herzner, Berta Holzner, Elisabeth Klinger, 

Elfriede Miehling, Anneliese Riedl, Bernhard Bräunlein, 

Erich Herzner, Peter Herzner, Siegfried Holzner jun. und 

Peter Pschörer geehrt.  

Ebenso lange dabei sind Helene Arnold, Edeltraud Erhard, 

Walburga Miehling, Marga Ott, Hildegard Schneider, Wer-

ner Mayer und Norbert Miehling. 
 

Für 60 Jahre treue Mitgliedschaft konnte Anton Hauser 

geehrt werden. 
 

Am Ende der Ehrungen stand noch ein Jubiläum der beson-

deren Klasse an, das auch bei anderen Kolpingsfamilien 

eine echte Rarität ist. Im Jahr 1947 ist Adolf Scheuerlein in 

die Kolpingsfamilie eingetreten und somit für 70 Jahre Zu-

gehörigkeit ausgezeichnet worden. 
 

Die geehrten Mitglieder bekamen jeweils eine Urkunde und 

ein Geschenk als Dankeschön für ihre langjährige Treue zu 

Kolping und seinem Werk.  
 

Zudem war es für alle anwesenden Kolpingschwestern und 

Kolpingbrüder, sowie für die gesamte Gemeinschaft ein 

Tag der Freude, denn es konnten insgesamt sieben Frauen 

und Männer in die Kolpingsfamilie aufgenommen werden. 

Vorsitzender Norbert Heller wies auf die Ideen und Grunds-

ätze Adolph Kolpings hin, die dann bei der Aufnahme mit 

dem Banner feierlich bekundet wurden.  
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Unter www.kolping-pleinfeld.de können sich alle Interes-

sierten über das aktuelle Programm, die Vereinsaktivitäten 

und über das Werk Adolph Kolpings informieren. 

 

EIN JAHR VOLLER HARMONISCHER KLÄNGE 
 

AUFTRITT IN GARMISCH-PATENKIRCHEN HERAUSGEHOBEN – KOM-

PLETTE FÜHRUNGSMANNSCHAFT IM AMT BESTÄTIGT 
 

Mit der bewährten Führungsmannschaft geht der Gesang-

verein Liederkranz Pleinfeld in die Zukunft. Die Neuwahlen 

bestätigen die Vorstandsriege um Helmut Peuker im Amt. 

Im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung standen der 

Rückblick und die Vorschau auf die künftigen Veranstaltun-

gen.  
 

Vorsitzender Helmut Peuker wies in seinem Bericht auf 

eine Reihe von Aktivitäten des Männergesangsvereins im 

vergangenen Jahr hin. Als Höhepunkt stellte er den Besuch 

beim Jubiläum des Hochland-Chores aus Garmisch-

Patenkirchen zu dessen 130-jährigem Bestehen heraus. 

Dort sang der Pleinfelder Männerchor beim Festgottes-

dienst die Bauernmesse. Beim Freundschaftssingen am 

Nachmittag gab es einen weiteren Auftritt der Mittelfran-

ken.  
 

Das Singen im Schlossgarten in Pleinfeld und der Auftritt 

beim Konzert der Sängergruppe Weißenburg in der voll 

besetzten Andreaskirche unter dem Motto „Lobet den Her-

ren“ waren aus Sicht Peukers Erfolge auf ganzer Linie. 

Schriftführer Werner Reislöhner listet die Chroniken für 

2016 auf und ließ die vielen öffentlichen Auftritte sowie 

einige Geburtstagsständchen, die zur Geselligkeit des Ver-

eins beitrugen, Revue passieren.  
 

Klare Neuwahlen 

Kassier Franz Kress stellt seinen Kassenbericht vor und 

dankte besonders für die zahlreichen Spenden. Chorleiter 

Franz Kress beleuchtete das Jahr aus seiner Sicht und bat 

alle Aktiven, die Chorproben fleißig zu besuchen, da im 

n e u e n 

Jahr wie-

der einige 

A u f t r i t t e 

bevorstün-

den.  

Nach der 

E n t l a s -

tung des 

Vorstands 

w u r d e n 

die Neu-

w a h l e n 

durchge-

führt. Helmut Peuker wurde dabei als Vereinschef bestä-

tigt. Als Stellvertreter und Schriftführer steht ihm weiterhin 

Werner Reislöhner zur Seite. Kassier bleibt Franz Kress. 

Zum Fahnenträger wurde wieder Björn Krüger bestimmt. 

Beisitzer sind Konrad Link und Willi Reislöhner. Franz Kress 

bleibt Leiter des Chores.  
 

In seiner Vorschau ging Peuker auf die wichtigsten Veran-

staltungen des Gesangvereins für das laufende Jahr ein. 

Unter anderem ist ein Ausflug nach Hilpoltstein mit Stadt-

führung, einem Ständchen in der Stadtkirche Hilpoltstein 

sowie der Besichtigung der Burgruine geplant.  
 

Weiterhin sollen neue Mitglieder und Sänger aktiv angewor-

ben werden, um den Fortbestand des Chores zu sichern, 

macht Peuker deutlich. Die Proben finden jeden Dienstag 

im Vereinslokal Buckl in Pleinfeld um 19:30 Uhr statt. Dort 

sind Interessierte stets willkommen und können unverbind-

lich reinschnuppern. 

 

FIRMENGRUPPE HUEBER INVESTIERT IN DIE 

ZUKUNFT 
 

NEUES BÜROGEBÄUDE AM GEWERBEPARK BEZOGEN – MAN-

WERKSTATT WEITERHIN AM NORDRING 
 

Seit Jahresbeginn findet man die Büro-Mitarbeiter der Fir-

mengruppe HUEBER im neuen Verwaltungsgebäude im 

Pleinfelder Gewerbepark. Mittlerweile haben sich alle in 

den Räumlichkeiten eingelebt und sind begeistert vom neu-

en Standort.  
 

Schon vor einigen Jahren stellten die Geschäftsführer 

Franz-Josef, Stefan und Thomas Hueber immer wieder fest, 

dass man, räumlich gesehen, am bisherigen Standort 

„Nordring“, an die Grenzen gestoßen ist. So wurde ein kom-

pletter Büro-Neubau im Gewerbepark Pleinfeld geplant – 

direkt gegenüber der 1.800 m² großen Lagerhalle der 

Tochterfirma Spedition Rauenbusch, die schon seit 2014 in 

B e t r i e b 

ist. Start-

s c h u s s 

für den 

B ü r o -

N e u b a u 

war im 

A u g u s t 

2015 – in 

e i n e i n -

halb Jah-

ren ent-

stand ein mehrgeschossiges, äußerst modernes Büroge-

bäude mit über 1.000 m² Nutzfläche. Im Januar zogen also 

fast 20 Mitarbeiter inclusive Geschäftsleitung in die neue 

Firmenzentrale „Gewerbepark 11“ ein und leiten von dort 

aus die Geschäftsbereiche der Firmengruppe. Sie hat ne-

ben den beiden Standorten in Pleinfeld (Gewerbepark und 

Nordring) noch Niederlassungen in Weißenburg, Georgens-

gmünd und Pyras bei Hilpoltstein. Aktuell arbeiten knapp 

120 Mitarbeiter für die Firmengruppe. 
 

„Drei Ziele waren für den Neubau wichtig: Bürofläche für 

künftige Erweiterungen zu schaffen, Energetisch auf dem 

aktuellen Stand zu sein und für unsere Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter Top Arbeitsbedingungen zu schaffen. Mit 

diesem Neubau setzen wir in der Region sicher einen neu-

en Standard“, sagt Thomas Hueber nicht ohne Stolz. Voll-

wärmedämmung, Photovoltaikanlage, individuell regelbare 

Klimaanlage, dreifach verglaste Fenster mit Sonnenschutz-

 

(Fortsetzung auf Seite 37) 
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rollos und ein schallschluckender Bodenbelag schaffen ein 

äußerst angenehmes Raumklima. „Auch bei der ergonomi-

schen Büromöbel-Ausstattung, bei der man beispielsweise 

die Schreibtische hochfahren kann, um im Stehen zu arbei-

ten, wollten wir es unseren Mitarbeitern so angenehm wie 

möglich machen“, sagt sein Bruder und Geschäftsführer 

Stefan. „Sogar eine 

Cafeteria und eine 

Sonnenterasse für 

angenehme Pausen 

haben wir geschaf-

fen!“. Ein Großraum- 

und 11 Einzelbüros, 

sowie zwei Bespre-

chungsräume sind 

größtenteils mit einer 

Innenverglasung ver-

sehen, um eine licht-

durchflutete Atmosphäre zu schaffen. Ein Fahrer-

Aufenthaltsbereich mit den dazu gehörenden Sozialräumen 

runden den Neubau ab.  
 

„Wir wollen demnächst mit unserem kompletten Fuhrpark 

auf das über 26.000 m² große Grundstück am Gewerbe-

park ziehen“ sagt Thomas Hueber „auch eine Fahrzeug-

waage werden wir in Kürze errichten, um unsere Kunden 

hier bedienen zu können.“ Es kann also in absehbarer  Zeit 

Sand, Schotter und Kies am Gewerbepark abgeholt werden 

– natürlich sind nicht nur Großkunden, sondern auch klei-

ne Privatabholer gerne gesehen. 
 

Nicht betroffen von dem Umzug ist die MAN-Werkstatt, die 

weiterhin am „Nordring“ zu finden ist. Dort wird man in Kür-

ze mit Umbaumaßnahmen beginnen und die freigeworde-

nen Räume nutzen. 
 

Es wird also weiterhin kräftig gebaut und umgebaut bei den 

Pleinfelder Spedition-, Sand- und MAN-Profis – mit Sicher-

heit eine wohlüberlegte Investition in die Zukunft! 

 

NEUE VORSTANDSCHAFT IM REIT-

VEREIN PLEINFELD 
 

Am 31. März fand die diesjährige Jahreshaupt-

versammlung des Reit- und Fahrverein Pleinfeld im Ver-

einslokal Buckl statt. Zuerst wurde der Bericht der Schrift-

führerin und der Kassiererin über das vergangene Vereins-

jahr verlesen. Im Anschluss kamen der Bericht der Kassen-

prüfer und die Entlastung der Vorstandschaft. Als nächsten 

Punkt kamen die Neuwahlen. Wie schon seit letztem Jahr 

bekannt, trat unsere erste Kassiererin nach zwei Jahren 

Amt zurück. 

Z u g l e i c h 

wurde auch 

die Stelle 

des zweiten 

Kassiers frei, 

z u s ä t z l i c h 

musste noch 

ein neuer 

Besitzer ge-

wählt wer-

den. Aus den Neuwahlen ergab sich als erster Kassier Si-

mon Babel, als zweiter Kassier Jasmin Dörling und den 

Posten eines Beisitzers übernahm Katharina Wieland. Die 

restliche Vorstandschaft bleibt unverändert. Anschließend 

wurden noch bereits feststehende Termine und allgemei-

nes besprochen. 

 

SPENDE FÜR DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR 

PLEINFELD  
 

Die Vorstandschaft der Pleinfelder Hummel überraschten 

die Mitglieder der Feuerwehr Pleinfeld als sie zu ihrer Mo-

natsübung vorbei schaute. 

 

Doch das nicht ohne Grund. Hummelvorstand Hans Koller 

bedankte sich bei der Feuerwehr Pleinfeld für die Unter-

stützung beim Hummelremmidemmi. Für das Absperren 

und die Absicherung beim Brauchtumsumzug und bei den 

Mitgliedern der Jugendfeuerwehr die bei den Spenden-

sammlern kräftig mithalfen. Als Dank und Anerkennung 

überreichten die Pleinfelder Hummel einen Scheck in Höhe 

von Tausend Euro. 
 

Feuerwehrkommandant Christian Arnold und Feuerwehr-

vorstand Erich Herzner bedankten sich für die Spende, die 

man gut für den Umbau des neuen MTW gebrauchen kön-

ne. 
 

Natürlich wird man auch weiterhin unter den Vereinen zu-

sammenarbeiten. 

 

TRÖDELMARKT  DER  RESERVISTEN -

KAMERADSCHAFT PLEINFELD 
 

Am 07.05.2017 findet am Festplatz an der Stirner Straße 

der Trödelmarkt der Reservistenkameradschaft statt. Für 

Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.  

(Fortsetzung von Seite 35) 
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER  

PLEINFELDER HUMMEL 
 

Am Samstag, 08. April fand im Gasthaus Buckl die Jahres-

hauptversammlung der Pleinfelder Hummel statt. Vorstand 

Hans Koller konnte 52 Mitglieder begrüßen. Der Stand der 

Mitglieder hat sich auf 173 Mitglieder erhöht. 5 Austritte 

standen 10 Eintritte gegenüber. Vor Beginn des Jahresrück-

blickes gedachte man den Verstorbenen Mitgliedern. 
 

Am Jahresrückblick konnte Koller über zahlreiche Aktivitä-

ten berichten: 

Im Mai beteiligten sich die Hummel beim Bürgerschießen, 

beim Sommerbiathlon und beim Festumzug der Schützen. 

Zu einem Sommerfest wurden die Mitglieder im August 

eingeladen. Mit über 100 Teilnehmern konnten einige fröh-

liche Stunden verbracht werden, vor allem als zur Überra-

schung noch die befreundeten Kocherfetza auftraten. 
 

Im September machte man zum ersten Mal eine Herbst-

wanderung nach Hohenweiler. 
 

Auch am Seenlandmarathon halfen wieder 20 Mitglieder. 
 

Am 15. und 16. Oktober fand  ein 

2-Tagesausflug in den Schwarz-

wald statt. So besuchte man unter 

anderem das Technikmuseum in 

Sinsheim, das Narrenmuseum in 

Gengenbach, welches sehr beein-

druckte, und die weltgrößte Ku-

ckucksuhr in Triberg. 
 

 Am Pleinfelder Weihnachtsmarkt 

beteiligte man sich wiederum mit 

einer köstlichen Kartoffelsuppe 

und weiteren verschieden 

Schmankerl. 
 

Höhepunkt war natürlich der Fa-

sching, allen voran das „Hummelremmidemmi“. Schon am 

Morgen kamen viele Teilnehmer zur sehr beliebten Hum-

melmesse, bei der unser Pfarrer Dieter Bock zum ersten 

Mal sein neues Messgewand „im Hummellook“ tragen durf-

te, dass übrigens eigens von Christa Koller angefertigt wur-

de.  

Die vielen Brauchtumsgruppen und vor allem die 7 Gug-

genmusiken machten beim Umzug beste Stimmung. Bei 

einer Rekordbeteiligung an Teilnehmer und vor allem auch 

an Zuschauern machte der Brauchtumsumzug wieder bes-

te Werbung für Pleinfeld.  
 

 Auch die Hummelparty war wiederum ein großer Erfolg mit 

erstmals über 300 super kostümierten Gästen. Als Einlage 

konnte der Tanz der Spalter Fleckli begeistern. 
 

Die Planungen für 2018 laufen bereits wieder.  

Dabei wird die Umzugsstrecke einen neuen Verlauf neh-

men und nur einmal durch den Markt Pleinfeld gehen. Auf-

stellung ist dann am Ottmarsfelder Weg. Der Zug läuft über 

die Ellinger Straße, Brückenstraße, Marktplatz, Stirner Stra-

ße, Amselweg, Mühlstraße Richtung Marktplatz und dann 

zur Kirchenstraße zum Pfarrheim.  
 

2. Vorstand Tobias Hültner berichtete über die Fahrten 

nach Mitteleschenbach, Barthalomä, Hilpoltstein, Tauberbi-

schofsheim, Thalmässing, Kerkingen, Enkering und Pfaffen-

hausen. Zum 50. Jubiläum in Mischelbach wanderte man 

erstmals zu Fuß zu einem Umzug, was allen sehr viel Spaß 

bereitete.  An allen Fahrten war eine gute Beteiligung zu 

verzeichnen, es waren tolle Umzüge mit einer sehr guten 

Stimmung. 
 

Schatzmeisterin Gisela Greisinger trug eindrucksvoll ihren 

Kassenbericht vor, der wiederum sehr positiv ausfiel. 

Karin Großmann und Peter Schlindwein prüften die Kasse, 

die sehr gut geführt ist, und somit wurde die Vorstand-

schaft einstimmig entlastet. 
 

Hans Koller bedankte sich nochmals bei der Vorstand-

schaft  für die hervorragende Zusammenarbeit und vor 

allem auch bei allen Mitgliedern, die stets und zahlreich 

immer zur Stelle waren. Dies bestätigten sie bereits am 

Bockbierfest der Feuerwehr Pleinfeld wieder eindrucksvoll 

und so wurde mit 76 Mitglieder die Meistbeteiligung mit 

großen Abstand gewonnen. 
 

Außerdem 

b e d a n k t e 

sich Koller 

bei allen 

Sponsoren 

und der 

Gemeinde 

Pleinfeld für 

die Unter-

stützung im letzten Jahr. Auch ein Dank an die vielen Zu-

schauer und Teilnehmer darf nicht vergessen werden. 
 

Vorausschauend plant man erneut ein Sommerfest, einen 

Zweitagesausflug Richtung Würzburg und eine Herbstwan-

derung. Bereits Ende April beteiligt man sich bei der neuen 

Veranstaltung „Entdecke den Brombachsee“ mit Masken 

anmalen, einer Bilderausstellung und einer Kinderbelusti-

gung. Im Mai nimmt man auch wieder beim Bürgerschie-

ßen der Pleinfelder Schützen teil. 
 

Mit einem Film vom Hummelremmidemmi und einer Bilder-

schau des vergangenen Jahres schloss die Jahreshauptver-

sammlung 2017. 
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DER OBST- UND GARTENBAUVEREIN  

„WÄCHST UND GEDEIHT“ 
 

1 Jahr nachdem die neue Vorstandschaft gewählt wurde, 

können wir, der Obst-und Gartenbauverein Dorsbrunn, sich 

über mittlerweile 9 neue Mitglieder freuen. 
 

Nach den verschiedensten Unternehmungen im letzten 

Jahr, sind viele unserer Garten-

freunde gemeinsam zum Bockbier-

fest in Pleinfeld gefahren. Dadurch 

wurde unser Verein mit einem Gut-

schein für 10 Liter Bockbier als 3. 

größter-anwesender Verein geehrt. 
 

Nach der ausgiebigen Feier konn-

ten wir uns wieder dem alltäglichen 

Vereinsleben widmen und haben 

mit vereinten Kräften den mittler-

weile traditionellen Osterbrunnen 

gebunden, mit neuen bunten Eiern 

geschmückt und in der Ortsmitte den Gäns´ Brunnen deko-

riert. 
 

Übers ganze 

Jahr verteilt 

haben wir 

noch einige 

H i g h l i g h t s 

wie z.B. eine 

Sonnwend -

feier, eine 

Wanderung, 

ein Weinfest 

und eine Nikolausfeier geplant. 
 

Die Vorstandschaft bedankt sich für die Unterstützung im 

zurückliegenden Jahr und freut sich auf viele weitere ge-

meinsame Aktivitäten mit weiterhin zahlreicher Unterstüt-

zung. 
 

Vorstandschaft OGV Dorsbrunn 
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BÜCHEREI PLEINFELD 
 

Zu folgenden Öffnungszeiten können Sie das Angebot der Bücherei nutzen: 

Dienstag und Donnerstag: 15:00 - 19:00 Uhr sowie  

Mittwoch und Sonntag: 09:30 - 11:30 Uhr 
 

Jeder Interessent benötigt für eine Ausleihe einen computerlesbaren Büchereiausweis. Dafür ist eine einmalige Gebühr 

von  
 

  1,50 EUR für Kinder 

  2,50 EUR für Erwachsene  

  zu entrichten. 
 

Die jährliche Benutzungspauschale beträgt    2,00 EUR für Kinder 

          5,00 EUR für Erwachsene 

     Ansonsten ist die Ausleihe kostenlos! 
 

Sie finden unsere Einrichtung am Kirchenplatz 1, neben der Kath. Kirche und in der Nachbarschaft zum Bürgerhaus oder 

auch im Internet unter www.buecherei-pleinfeld.de. 
 

MEDIENSUCHE ONLINE 
Egal ob von zu Hause, vom Arbeitsplatz, von der Schule oder vom Internet-Café aus, unsere neue Mediensuche online 

ermöglicht es Ihnen, schnell und unabhängig von den Öffnungszeiten im Medienbestand der Gemeindebücherei zu re-

cherchieren. www.pleinfeld.de/buecherei - „Hier geht’s zur Mediensuche online“ 
 

Auf Ihren Besuch freut sich das Bücherei-Team! 
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Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

jeden Mittwoch 

08:00—13:00 Uhr 
Wochenmarkt  

Pleinfeld, 

Parkplatz Brückenstraße 

Mo., 01.05.2017 

09:30—12:30 Uhr 
Feiertagsbrunch  

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Mo., 01.05.2017 

Ansegeln—der offizielle 

Beginn der Segelsaison 

(Seemeisterschaft) 

Es werden mehrere Wettfahrten durchgeführt, 

die Einzelergebnisse nach einem vorgeschriebe-

nen Verfahren zusammengefasst und der Ge-

winner ermittelt. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Segelhafen 

Fr., 05.05.2017 

19::00—21:00 Uhr 
Monatsinfo 

Monatsinfo der Reservistenkameradschaft Plei-

nfeld. 

Pleinfeld, 

Zum Goldenen Rössl 

Fr., 05.05.2017 
Ü30 Disco Party—Rock 

the Boat 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Fr., 05.05.2017 

um 21:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Info unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

So., 07.05.2017 

09:30—12:30 Uhr 
Sonntagsbrunch  

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

So., 07.05.2017 

ab 10:00 Uhr 
Trödelmarkt  

Trödelmarkt der Reservistenkameradschaft Plei-

nfeld. 

Pleinfeld, 

Festplatz 

So., 07.05.2017 
Jugendtraining mit  

Optis und 420-er 

Jugendtraining Segeln für Anfänger und Fortge-

schrittene. 

Ramsberg am Brombachsee,  

Segelhafen 

Mi., 10.05.2017 

ab 09:00 Uhr 
Fahrt ins Blaue 

Beim Seniorenausflug „Fahrt ins Blaue“ erkun-

den die Teilnehmer jeden ersten Mittwoch im 

Monat unterschiedliche Ausflugsziele. Um tele-

fonische Voranmeldung (09144/ 1768) wird 

gebeten. 

Pleinfeld,  

Parkplatz Lauterbrunnenweg 

Fr., 12.05.2017 

um 21:00 Uhr 
Sternenbeobachtung  

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Info unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Fr., 12.05.2017 

um 19:30 Uhr 
Monatsversammlung 

Monatsversammlung des Kaninchenzüchterver-

eins Pleinfeld. 

Pleinfeld, 

Vereinsheim KZV 

Sa., 13.05.2017 

09:30—12:30 Uhr 

Samstag-

Mutttertagsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

So., 14.05.2017 

11:00—14:00 Uhr 
Muttertagsbrunch 

Liebe Mütter, lassen Sie sich verwöhnen und 

genießen Sie ein reichhaltiges Buffet vom aus-

giebigen Frühstücksangebot über eine Vielfalt 

an Vorspeisen, Salaten und Hauptgängen, bis 

hin zu erlesenen Desserts. 

Pleinfeld, 

Hotel Sonnenhof 

Mo., 15.05.2017 

09:30—12:30 Uhr 

Montag-

Muttertagsbrunch  

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

WAS IST LOS IN PLEINFELD? 
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Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

Mi., 17.05.2017 

18:00—22:00 Uhr 
Bürgerschießen 

Die Schützengesellschaft Pleinfeld lädt alle Bürge-

rinnen und Bürger herzlich zum Bürgerschießen 

ein. 

Pleinfeld,  

Schützenheim 

Fr., 19.05.2017 

ab 17:30 Uhr 
Musical–Kreuzfahrt 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Fr., 19.05.2017 

um 21:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch Tele-

skope. Info unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Fr., 19.05.2017 

18:00 - 22:00 Uhr 
Bürgerschießen 

Die Schützengesellschaft Pleinfeld lädt alle Bürge-

rinnen und Bürger herzlich zum Bürgerschießen 

ein. 

Pleinfeld, 

Schützenheim  

Sa., 20.05.2017 

08:30—17:00 Uhr 
Der kleine Braukurs 

Um 08:30 Uhr heißt Sie unsere Braumeisterin in 

der kleinsten Ökobrauerei der Welt herzlich will-

kommen. Nun heißt es selbst Hand anlegen: Malz 

abwiegen, schroten, maischen… Zum Mittagessen 

stärken wir uns mit einer deftigen Brauerbrotzeit 

und Bierverkostung in unserem Restaurant. Da-

nach geht es weiter in unserem „kleinen Brauhaus“ 

zum Endspurt. Gegen 17:00 Uhr heißt es Abschied 

nehmen. Gerne können Sie Ihr selbstgebrautes 

Bier nach ca. 10 Wochen zum Vorzugspreis bei uns 

abholen. 

Pleinfeld,  

Hotel Sonnenhof 

Sa., 20.05.2017 

ab 13:30 Uhr 
Stallschau Stallschau des Kaninchenzüchtervereins Pleinfeld. 

Pleinfeld, 

Vereinsheim KZV 

Sa., 20.05.2017 

18:00—22:00 Uhr 
Bürgerschießen 

Die Schützengesellschaft Pleinfeld lädt alle Bürge-

rinnen und Bürger herzlich zum Bürgerschießen 

ein.  

Pleinfeld, 

Schützenheim  

Sa., 20.05.2017 Römer–Cup 

Es werden mehrere Wettfahrten durchgeführt, die 

Einzelergebnisse nach einem vorgeschriebenen 

Verfahren zusammengefasst und der Gewinner 

ermittelt. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Segelhafen 

Sa., 20.05.2017 

ab 17:30 Uhr 
Musical-Kreuzfahrt  

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

So., 21.05.2017 

09:30—12:30 Uhr 
Sonntagsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144/927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

So., 21.05.2017 
Jugendtraining mit  

Optis und 420-er 

Jugendtraining Segeln für Anfänger und Fortge-

schrittene. 

Ramsberg am Brombachsee 

Segelhafen  

So., 21.05.2017 

09:30—19:00 Uhr 
Bürgerschießen 

Die Schützengesellschaft Pleinfeld lädt alle Bürge-

rinnen und Bürger herzlich zum Bürgerschießen 

ein.  

Pleinfeld, 

Schützenheim 

So., 21.05.2017 

14:00—19:00 Uhr 

Internationaler  

Museumstag 

Kostenlose Schnupperführungen um 14:00 Uhr, 

16:00 Uhr und um 18:00 Uhr. 

Pleinfeld, 

Heimat– und Brauereimuse-

um 

Do., 25.05.2017 

15:00—17:00 Uhr 

Zur Orchideenblüte ins 

FFH-Gebiet Feuerletten-

hänge bei Dorsbrunn 

Das Fauna-Flora-Habitat-Gebiet Feuerlettenhänge 

bei Dorsbrunn ist nicht nur wegen seiner Besonder-

heiten hinsichtlich der Komplexlebensräume aus 

Magerrasen, wechselfeuchten und wasserführen-

den Hängen ein besonders schützenwerter Lebens-

raum. Gleichzeitig stellt es einen der letzten Stand-

orte der Gemeinde Pleinfeld dar, wo man im Früh-

jahr selten gewordene Orchideen bewundern kann.  

Dorsbrunn, 

Parkplatz an der Kirche 

WAS IST LOS IN PLEINFELD? 
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Änderungen vorbehalten! Nähere Information zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie in der  

Kultur– und Touristinformation Pleinfeld,  Tel. (0 91 44) 92 00-70 oder im Internet unter www.pleinfeld.de 

Impressum 

Der Markt Pleinfeld bedankt sich bei allen Inserenten in der Bürger-Info. Kaufen Sie bei unseren Firmen. Sie tragen mit Ihrem Einkauf dazu bei Arbeits-

plätze und Ausbildungsplätze, sowie ein reichhaltiges Produkt- und Dienstleistungsangebot in der Gemeinde zu erhalten und zu schaffen. 
 

Die Pleinfelder Bürger-Info erscheint jeweils am Monatsanfang und wird kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde Pleinfeld verteilt.  

Auflage: 3.500 Stück. Der Markt Pleinfeld behält sich vor, unverlangt eingesandte Manuskripte zu kürzen.               

Herausgeber: Markt Pleinfeld, Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld Telefon (0 91 44) 92 00-0 — Fax (0 91 44) 92 00-50 , www.pleinfeld.de, E-Mail: mail@pleinfeld.de  

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes: 1. Bürgermeister des Marktes Pleinfeld Markus Dirsch, Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 

WAS IST LOS IN PLEINFELD? 

Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

Do., 25.05.2017 

 

Vatertag / Christi Him-

melfahrt 

Wir laden Sie in unseren Biergarten ein. Nicht 

nur Väter, auch Männer und Frauen sowie 

Familien sind herzlich willkommen. Beginnen 

Sie den Tag mit einem deftigen Weißwurst-

frühshoppen und dann wird gleich weiter ge-

feiert mit bayerischer Musik und Folklore, mit 

den köstlichen Bierspezialitäten der Neu-

markter Lammsbräu und deftigen Speisen 

vom Grill.  

Pleinfeld, 

Hotel Sonnenhof 

Do., 25.05.2017 

09:30—12:30 Uhr 
Feiertagsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Do., 25.05.2017 

ab 10:00 Uhr 

Grillfest der Freiwilligen 

Feuerwehr Hohenweiler 

am Vatertag 

Einladung zum Grillfest der FFW-Hohenweiler 

am Vatertag. Musikalische Unterhaltung mit 

"Patrik Gagsteiger". Für das leibliche Wohl sowie 

Kaffee und Kuchen wird bestens gesorgt. Spiel-

straße mit Überraschungen für unsere kleinen 

Gäste. 

Hohenweiler, 

Feuerwehrhaus 

Fr., 26.05.2017 

um 21:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Info unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Sa., 27.05.2017— 

So., 28.05.2017 

15:00—17:00 Uhr 

Museumswochenende  

Museumswochenende im Heimat- und Braue-

reimuseum Pleinfeld. Im Eintrittspreis ist eine 

Schnupperführung um 15.00 Uhr inklusive.  

Pleinfeld,  

Heimat– und Brauereimuseum 

Sa., 27.05.2017 

ab 19:00 Uhr 

Grillfest der freiwilligen 

Feuerwehr Veitserlbach 

Im Festzelt vor dem Feuerwehrhaus können 

Sie zu Abend essen. Unsere Grillspezialitäten 

wie Hax´n, Steaks und Bratwürste werden 

Ihnen frisch gegrillt serviert. Ein Alleinunter-

halter sorgt für die richtige Unterhaltungs- 

und spätere Stimmungsmusik. Eine Bar run-

det das Angebot ab. 

Veitserlbach, 

Feuerwehrhaus  

So., 28.05.2017 

ab 10:00 Uhr 

Grillfest der freiwilligen 

Feuerwehr Veitserlbach 

Am Sonntag, 28. Mai startet der Frühschop-

penbetrieb um 10 Uhr. Gerade  auch für Rad-

fahrergruppen bietet sich das Mittagessen bei 

uns an. Nachmittags gibt es selbst gemach-

ten Kuchen/Torten und Kaffee. Die Kinder 

können sich am Sonntag über eine Hüpfburg 

und Wurfbude freuen. Für Fußballfreunde ist 

die Torwand aufgestellt. 

Veitserlbach, 

Feuerwehrhaus 

So., 28.05.2017 

09:30—12:30 Uhr 
Sonntagsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Mi., 31.05.2017 

ab 18.30 Uhr 

Gartenpächter- 

versammlung 

Gartenpächterversammlung des Kaninchen-

züchtervereins Pleinfeld. 

Pleinfeld, 

Vereinsheim KZV 



DEFIBRILLATOREN IN PLEINFELD 

Immer zugänglich:                   Sparkasse Pleinfeld, Leichenhaus Allmannsdorf, Feuerwehrhaus Mannholz 

Während Öffnungszeiten:       Bürgerhaus, Gemeindewerke, Freibad Pleinfeld, Firma Gore, MS Brombachsee 

Bei Besetzung:                         BRK Bereitschaft, FFW Pleinfeld, DLRG Station Ramsberg, Wasserwachtstation Allmannsdorf 

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

GEMEINDE NOTRUFE 

Gemeindeverwaltung 92 00 - 0 / Fax - 50 Polizei - Notruf 110 

Gemeindewerke Netz 92 00 - 81 Polizeiinspektion Weißenburg 09141 / 86 87 - 0 

STÖRUNGSNUMMERN  Feuerwehr - Notruf 
112 

Wasser 60 89 98 1 BRK Rettungsdienst, 1. Hilfe - Notruf 

Strom  60 89 98 2 Klinikum Altmühlfranken, Weißenburg 09141 / 903 - 0 

Strom (Ortsteile) 01802 / 71 35 38 Klinikum Altmühlfranken, Gunzenhausen 09831 / 52 - 0 

Gas (N-ERGIE) 01802 / 71 36 00 Gesundheitszentrum Treuchtlingen 09142 / 801 - 0 

Kläranlage Brombachsee 573 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der normalen 

Sprechstundenzeiten für Sie telefonisch erreichbar - bundesweit 

unter einer einheitlichen Rufnummer: 116 117 

ZV Pfaffenberggruppe 60 89 98 1 

ZV Pfaffenberggruppe, Wasserwerk 63 67 

ZV Rezattalgruppe 09172 / 84 80 PFLEGE  / THERAPIE / MASSAGE 

ZV Schloßberggruppe 09177 / 4 94 00 Caritas Sozialstation 69 90 

WEITERE E INRICHTUNGEN  Seniorenhof Pleinfeld 96 10 - 0 

Kultur– und Touristinformation 92 00 –70 Amb. Alten-  und Krankenpflege Conrad 92 77 40 

Mehrgenerationenhaus 60 89 98 8 Praxis für Ergotherapie, Weißlein 24 69 94 

Helfernetz Pleinfeld 60 89 98 7 
Praxis für Krankengymnastik und  

Massage „Physiotherapie Reißinger“ 
61 78 

Freibad 92 72 56 
Heilpraktiker für heilkundliche  

Psychotherapie, Johannes Kunder 
92 78 88 

Bücherei 92 75 14 Konstanze Bochmann (Logopädin) 92 79 84 

PRAKTISCHE  ÄRZTE Frank Witter, Physiotherapeut 60 80 25 

Dr. Hirschmann und Dr. Müller 
Allgemeinmediziner 

234 Pich (Massage, Krankengymnastik, 62 92 

M. Josef Mahfuz Hausärztlicher Internist 62 00 Med. Fußpflege Wittmann 92 65 11 

Dr. Meyer Praktischer Arzt 69 54 Sunyfitnesspoint - Rehasport Pleinfeld 92 67 92 

ZAHNÄRZTE  Fitnessclub Brombachsee—Rehasport 92 43 02 

Dr. Adriane Dolch  
Behandlungsschwerpunkte: Kinder– und Jugendzahnheilkunde 

16 30 Pflegedienst Altmühlfranken  0176 42078552 

Dres. Kohler/Kohler/Dr. Schmidtkonz 16 30 K IRCHEN  

Dr. Peter Wünsche 328 Kath. Pfarramt Pleinfeld 321 

Ursula Korojan 92 72 20 Evang.-Luth. Pfarramt Pleinfeld 84 52 

T IERÄRZTE   K INDERGÄRTEN   

Dr. Aurelia Leitmeier (Kleintiere) 61 62 Abt - Maurus 84 93 

Dres. Leitmeier / Nüßlein (Großtiere) 298 St. Franziskus 381 

SCHULEN  Dorsbrunn 496 

Grundschule Pleinfeld 92 70 3—0 Stirn 6123 

Brombachsee-Mittelschule 92 97 –0 APOTHEKE  

  Alte Post Apotheke  94 11 1 


